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Beitragserhöhungen in der 
Gebäudeversicherung - Vorsicht! 

 
 

 Die Wohngebäude-Versicherung zeigt zwar neben 
zunehmenden Leitungswasserschäden und durch häufigere 
Naturgewalten (wie Stürme, Hagel und Überschwemmungen) 
seit Jahren einen Trend zu steigenden Schadenquoten. Doch 
die Reaktion einzelner Versicherer auf diese Entwicklung ist 
unterschiedlich und zweifelhaft. 
 
So verschickt z. B. die GENERALI an seine Kunden in diesen 
Tagen ein Schreiben, wonach eine Prämienerhöhung von 
12,5%(!) zum nächsten Fälligkeitstermin angekündigt wird.  
 
Bei genauerem Hinsehen erkennt man, dass der Hinweis auf 
den rechtlichen Bezug dieser Maßnahme fehlt. Da bei 
Objekten, die bereits seit einigen Jahren bei diesem 
Versicherer versichert sind, die Wohngebäudebedingungen 
2003 zugrunde liegen, sucht man die Möglichkeit einer 
außerplanmäßigen Erhöhung und dadurch abzuleitende 
Rechtsfolgen vergeblich. 
 
Deshalb unser Rat:  
 
Sie können diese Erhöhung mittragen - Sie müssen aber nicht, 
und sollten vielleicht widersprechen. Entrichten Sie dann nur 
die Prämie, die Sie (incl. der Prämienindexerhöhung für den 
gleitenden Neuwert) zahlen müssen.  
 
Oder: Sie widersprechen und bitten gleichzeitig auch um 
Aufhebung des Vertrages zum nächstmöglichen Termin (in der 
Regel zum 1.1.2014). Der Versicherer hat auf Nachfrage 
bestätigt, dass er Kunden, die die Erhöhung nicht mittragen 
wollen, aus dem Vertrag entlässt. 
 

 
Andere Versicherer, wie z. B. ALLIANZ, AXA und HELVETIA 
gehen ähnlich vor, verweisen dann aber bedingungsgemäß auf 
die Kündigungsmöglichkeiten für den Kunden.  
 
Falls Sie Angebotsvergleiche benötigen, um zu sehen, ob sich 
ein Wechsel lohnt, stehen wir Ihnen natürlich gern zur 
Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
EITNER Versicherungsmakler GmbH 
 
 

 

 



    
 

  
 

 

 

Haftungsausschluss: Die EITNER Versicherungsmakler GmbH bezieht ihre Inhalte auch von Dritten und übernimmt trotz Überprüfung der 

zugrunde liegenden Quellen keine Gewähr für den Inhalt. Jegliche Haftung für aus der Berichtserstattung entstandene Schäden ist 

ausgeschlossen. Sie erhalten diesen Newsletter von der EITNER Versicherungsmakler GmbH. Wir speichern zu diesen Zweck Ihre E-Mail-

Adresse gem. § 34 BDSG. Eine Weitergabe der Adresse an Dritte erfolgt nicht. Selbstverständlich können Sie der weiteren Versendung des 

Newsletters und/ oder Speicherung Ihrer E-Mail-Adresse jederzeit widersprechen (§ 28 Abs. 4 Satz 1 BDSG). Richten Sie Ihren Widerspruch 

formlos an EITNER Versicherungsmakler GmbH. Teilen Sie uns gegebenenfalls abweichende Adressierungen mit. Vielen Dank.  
 
 

 

  

 


